
 

 

G roße  K r e i s s t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  

 

N r . 160/23/GR 

 

Federführendes Amt Amt für Familie, Jugend und Bildung  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Beschlussfassung Gemeinderat 30.11.2023 öffentlich 
 

 
Bildung eines Arbeitskreises "Kita-Beirat" 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Arbeitskreis „Kita-Beirat“ zu bilden. 

 

2. Der „Kita-Beirat“ wird gemäß der Anlage besetzt. 

 

3. Der Arbeitskreis „Kita-Beirat“ berät den Gemeinderat in allen Angelegenheiten, die mit der 
Aufarbeitung der Auswertungsergebnisse der U3-Elternbefragung durch die Firma Biregio, die am 5. 
Oktober 2023 im Jugend- und Sozialausschuss präsentiert wurden, im Zusammenhang stehen sowie 
regelmäßig im Hinblick auf Empfehlungen für die zukünftige Bedarfsplanung aller Kitas in Backnang. 

 

 
 

 
Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens auf den Haushalt: ☐ ja ☐ nein 

Produktsachkonto:   
Für Vergaben zur Verfügung:  € 

inklusive vorstehender Vergabe erforderliche Mittel:  € 
über-/außerplanmäßig erforderliche Mittel:  € 

Deckungsmittel (PSK):   € 
Deckungsmittel (PSK):   € 
Deckungsmittel (PSK):   € 

Zusätzliche Folgekosten (Jahr):  € 
Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen in der Begründung 

 

Amtsleiter: Sichtvermerke: 
 
 
 
 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum  

10  
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Begründung: 

 

Mit der Befragung von Backnanger Eltern mit Kindern unter drei Jahren durch die Firma Biregio, Bonn 
wollte die Stadt Backnang untersuchen, welche Bedürfnisse und Wünsche Eltern im Hinblick auf die 
Betreuung ihres Kindes haben. Auch die Frage, ob die Eltern Ihre Kinder betreuen lassen wollen oder dies 
lieber selbst oder auch gemeinsam mit anderen Eltern organisieren wollen, sollte beantwortet werden. 

Durch die Auswertung der im Sommer dieses Jahres durchgeführten Befragung liegen der Stadt Backnang 
nunmehr eine Vielzahl an Ergebnissen über die soziodemographische Einordnung, Inanspruchnahme und 
Bedarfe sowie die Gründe für die Betreuung und entsprechende Notwendigkeiten der Eltern vor. Aufgrund 
der Wichtigkeit und Komplexität des Themas, bei dem für künftige Entwicklungen ein breiter Konsens 
wünschenswert ist, wird vorgeschlagen, einen Arbeitskreis „Kita-Beirat“ zu bilden. Darüber hinaus soll 
zukünftig regelmäßig die Bedarfsplanung aller Kindertageseinrichtungen in Backnang im Fokus stehen. 

Der Arbeitskreis wird aus der Mitte der Mitglieder des Gemeinderats gebildet und besteht aus zwölf 
Mitgliedern sowie der Sozial- und Kulturdezernentin als Vorsitzende. Das Stimmverhältnis im Gemeinderat 
soll bestmöglich abgebildet werden. Die Zusammensetzung der teilnehmenden Mitglieder des Gemeinderates 
am „Kita-Beirat“ erfolgt analog zur Besetzung des Jugend- und Sozialausschusses. Darüber hinaus werden 
drei Vertreterinnen und Vertreter der freien und kirchlichen Träger von 
Kindertageseinrichtungen/Kindertagespflege, drei Elternvertreterinnen und Elternvertreter (davon zwei aus 
dem Gesamtelternbeirat und einen Vertreter ohne Anbindung an eine Einrichtung) sowie eine 
Migrantenvertreterin bzw. ein Migrantenvertreter bestellt. Es sind zudem Stellvertreter für die 
Teilnehmenden am Arbeitskreis zu benennen. 

Alle Mitglieder des Arbeitskreises außer den Gemeinderäten werden nicht namentlich, sondern mit ihrer 
Funktion in den „Kita-Beirat“ bestellt. Damit soll zukünftig eine einfachere und niederschwellige Bestellung 
von Mitgliedern möglich sein. 

Folgende Sitzverteilung ergibt sich bei den zwölf Mitgliedern des Gemeinderates entsprechen dem 
Sitzverteilungsverfahren „Saint-Laguë / Schepers“: 

 

CDU     3 Mitglieder 

Grüne/Backnanger Demokraten  3 Mitglieder 

SPD     2 Mitglieder 

BFB     2 Mitglieder 

AfD     1 Mitglieder 

CIB     1 Mitglieder 

 

Der Arbeitskreis erhält den Namen „Kita-Beirat“. 

 
 
 
 
Anlagen: 
 

Arbeitskreis „Kita-Beirat“ 
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Mitglieder des Gemeinderats Stellvertretung 

Konrad, Regina Hettich, Rolf 

Kutteroff, Sabine Ketterer, Dr. Gerhard 

Rupp, Andreas Ulfert, Dr. Ute 

Gül, Mustafa Dyken, Volker 

Lachenmaier, Willy Eusebi, Juliana 

Sturm, Ulrike Härtner, Willy 

Kirschbaum, Simone Franke, Heinz 

Täpsi-Kleinpeter, Pia Lohrmann, Siglinde 

Demir, Erdal Bauer, Jörg 

Scheib, Karl Klinghoffer, Charlotte 

Malcher, Betty Malcher, Michael 

Schweizer, Dr. Lutz-Dietrich Ribbeck, Meike 

 

Mitglieder der freien und kirchlichen Träger  Stellvertretung 

Mitglied 1 Vertreter 1 

Mitglied 2 Vertreter 2 

Mitglied 3 Vertreter 3 

 

Mitglieder der Eltern  Stellvertretung 

Mitglied 1 Vertreter 1 

Mitglied 2 Vertreter 2 

Mitglied 3 Vertreter 3 

 

Mitglied der Migranten Stellvertretung 

Mitglied   Vertreter  

 

 


